
«61

Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr.LW.
Samstag den 27. Dezember 1879.

(5549__2) Nr. 2395.

Fü.' eî -e systcmisierte k. k. Amtsdtmergehilfen-
Stelle b?t ' er k. k. Landesregierung in Laibach, mit
welcher der Gehalt jährlicher 250 ft. und die 25prcc.
Activitätszulage per 62 ft. 50 kr. verbunden ist,
wird hiemit der Concurs ausgeschrieben.

Bewerber um diese Dienstesstelle haben ihre
Mit den Nachweisen über genossene Schulbildung,
die Kenntnis der deutschen und slovenischen Sprache
sowie über ihre bisherige Verwendung instruierten
Gesuche, wenn sie sich bereits in öffentlichen Diensten
befinden, im vorgeschriebenen Dienstwege, sonst
aber unmittelbar

b is 5. F e b r u a r 1 8 8 0
beim k. k. Landespräsidium für Krain zu über-
reichen.

Anspruchsberechtigte Militä'rbewerber werden
auf das Gesetz vom ' 19. April 1872, Z. 60,

R. G. B l . , und die Ministerialverordnung vom
12. Ju l i 1872, Z. 98, N. G. B l . , hingewiesen.

Laibach am 18. Dezember 1879.

K. k. Onnäespräsillium für Krain.
(5557- 3) ' Nr. 4055.

Bezirtsrichterstelle.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach ist

die Beziiksrichterstelle imt den Bezügen der achten
Rangsklasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese oder im Falle einer
Ucbersctzung bei einem anderen Bezirksgerichte in
Erledigung kommende Bezirksrichtcrstelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche, in welchen auch die Kennt-
nis beider Landessprachen nachzuweisen ist, im
vorschriftsmäßigen Wege bis 5. I ä n n e r 1 8 8 0
Hieramts einzubringen.

Laibach am 18. Dezember 1879.

A . K. Aanäei l j ler iHt j jprnsl l l ium.

(5526—3) Nr. 2 1 .

Licitation.
A m 5. J ä n n e r 1 8 8 0 , vormittags um

10 Uhr, findet in dem Amlslocale der hiesigen Be-
zirke Hauptmannschaft eine Licitation zur Hintangabe
der Reconstruction der Bezirlsbrücke über den Kan-
kerfluss nächst Höflein statt.

Der Kostenvoranschlag sür
Materialien beträgt . 1185 f l . 10 kr.

für Meisterschaften . . 285 - 91 -
und sür die Hand- und Zug«

arbeit 276 - 53 -
zusammen . . 1 7 4 7 ft. 54 kr.

Der Plan, Kostenvoranschlag und die Lici-
tationsbedingnisse können hier eingesehen werden.

Bezirksstraßenausschuss Krainburg, am 15ten
Dezember 1879.

A n z e i » e b l « t t.
(5575—3» Nr. 9693.

Bekanntmachung.
Es wird bekannt gegeben, dass

unter 15. d. M . , Z. 9693, Frau
Eleonore Klobutar geborene Glantsch-
nig in Laibach gegen Herrn Otto Klo<
bucar die Klage auf Scheidung von
Tisch und Bett bei diesem Landes-
sterichtc eingebracht hat, worüber die
Tagsahungen zu den Versöhnungs-
versuchen auf den
12. , 19 . u. 2 6 . J ä n n e r 1 8 8 0
und zur Verhandlung in der Hauptsache
auch auf den

26. J ä n n e r 1 8 8 0 ,

jedesmal um 9 Uhr vormittags, an-
geordnet worden sind.

Da der Aufenthaltsort des Ge-
klagten Herrn Otto Klobuiar diesem
Gerichte unbekannt ist, so wurde für
ihn auf seine Gefahr und Kosten Herr
Dr. Papcz, Advocat in Laibach, als
Curator aä llctum bestellt, und wird
ihm dies mittelst Edictes zu dem Ende
kundgemacht, damit er dem bestellten
Vertreter seine Behelfe mittheile oder
einen anderen Sachwalter dem Gerichte
namhaft mache.

K. k. Landesgericht Laibach am
16. Dezember 1879.

(5329—3) Nr. 8471.

Executive Feilbietimg.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

Wird bekannt gemacht:
Es sei übe/Ansuchen der Seiden-

hlindler Anton Wiesenburg H Söhne
in Wien zur Einbringung zweier
Wechselforderungen per 18,000 st. und
^ 0 0 fl. sammt Anhang die erecu<
twe Feilbietung der dem Herrn Grafen
Arthur Nugent gehörigen, im Gerichts-
bezirke Gottschee liegenden landtäftichen
Herrschast Kostet bewilliget, und es
'"en hiezu drei FeübietunaMagsatzuw
s " auf den

1 6 . F e b r u a r ,
15 . M ä r z und

. . 1 9 . A p r i l 1 8 8 0 ,
l^eslnal vormittags um 10 Uhr, im
^"gerichtlichen BerhandlungSsaale mit

dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrcalita't bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem, auf 65,834 st. 32 kr. gerichtlich
erhobenen Schätzungswert, bei der drit-
ten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsdedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant, mit
Ausnahme des Erecutionsjühiers, vor
gemachtem Anbote ein Badmm von
fünftausend Gulden zu Handcn der
Licitationscommission zu erlegen hat,
dann das Schä'hungsprotokoll und
der Landtafclauszug können in der
hiergerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 18. November 1879.

(5537—3) N r79 l067 '

Executive
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen des Lorenz

Verbiö zur Einbringung seiner For-
derung Per 68 fl. sammt Anhang die
executive Versteigerung der dem Joses
Cirha in Innergoriz gehörigen, ge-!
richtlich auf 500 fl. geschätzten, in
der krainischen Landtafel nud Gand 19,
Seite 425 Vorkommenden, in der
Steuergemeinde Bresowiz gelegenen
Grundparcellcn bewilliget, und es seien
hiezu drei Fcilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
landesgerichtlichen Verhandlungssaale
mit dem Anhange angeordnet woideu,
dass die Psandrcalität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangege-
ben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wol-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOproc.Vadium

zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie das Schä'hungs-
Protokoll und der GrundbuchSextract
können in der diesgerichtlichen Regi<
stratur eingesehen weiden.

Laibach am 9. Dezember 1879.
(5424—3) Nr. U285.

Neassumienmg
ezmckver FeMetuMN.

Ulber Ansuchen des Franz Gostlöa
ooi, Kirchdorf wild die mit dem Ocscheidr
oo,n ^0. Ma i 187!), Z. 49!^8, auf den
14. August. 15. September und löten
Ollolicr 1879 angeordnet gewesene und
sohin sistierte executive Feilbiclung der
ocr Mana Logar von Oberdorf Hs.-
Nr. 73 gehörigen, gerichtlich auf 9270 st.
brnnrtllen Realität sud Reclf. 'Nr. 2^,
Urb.-Nr. 8 act Loitsch wegen schuldigen
66 si. 27 tr. s. U. r6n,8«umu.nl1o auf den

2 1 . J ä n n e r .
20. F e b r u a r und
20. M ä r z 18 8 0 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichts
mit dem fiühern Anhai'ge, angeordnet.

Zugleich wird den unbelannt wo be.
findlichen Mathias und Maria Logar von
Oberdorf vrlannt gegeben, dass der in
ooiger Efecutionssache crflossene, für sie
bestimmte, diesgcrichlliche Rcalfrilbletungs»
beschcid vom gleichen Datum und Zahl
dem untcr einem für sie aufgestellten Eu-
ro, or Herrn C.^rl Puppis von ttoilsch zu-
gcstellt Nwrdcn ist.

H. l. Bezirksgericht Loilsch am iblen
Ollober 1879.

! (5471—3) Nr. 7978.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Oe;ill?gcrichlc KrainblNg
wird bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Marianna
Kralj (durch Dr. Burger) die executive
Versteigerung dcr dem Michael Olorn von
St . Ocorgen gehörigen, gerichtlich auf

l 3027 st. geschätzten, im Grundbuche M i - ^
chttstrllln 8ub Urb.'Nr. 159 vorlommcn?
den Realität sammt An« und Zugchör
bewilliget, und hiezu drei Frllbletungs-
Tagslltzungcn, und zwar die erste aus drn

20. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 0. F e b r u a r
und die dritte auf den

^ 0 . M ä r z 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der hiesigen Gerichlslanzlei mit dem
Anhange angeordnet wovdcn, dass die

Pfandrcalilät bel der ersten und zweiten
Frilbictung nur um ober über dem Gchü«
tzui'gSwrrl, bel dcr dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden »ird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitalionscommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotololl und der Grund-
buchölflract lönnen in der diksgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Vczirlsgericht Krainburg am
2tt. Nnrembcr 1879.

(5033—2) Nr. »2,706.

Erinnerung
an Michael S l e r b e c und dessm allfül-
lige Rechtsnachfolger, unbekannten Auf-

enthaltes.
Von dem l. l. stildt..deleq. »ezlrl«-

gerichte Rüdolfswert wird dem Michael
3 l rbcc und dessen llllfälligen Rechtsnach-
folgern, unbclannten Aufenthalte«, hiemlt
erinnert:

Es habe »ider denselben bei diesem
Gerichte Josef Icrn i von Kleinzilaw»
die Klage <16 prkk». 25. Oltober 1879,
Z. 12706, wcgen Ersitzung der im Grund«
buche Gut Slaoden «ud Reclf.. Nr. 103

^oorlommenden Rralilät und Gestaltung
!dcr Einverleibung des E'genlhumsrechtes
! bei derselben eingebracht, und wurde zur
< summarischen Verhandlung derselben die
'Taijsatzung auf den

30. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
früh 9 Uhr, hiergerichts mit dem Anhange
drs 8 18 dcs Iustiz-Hofoecrctee vom 24ften

'Ollooer 1845 angeordnet.
! Da der Nufenthaltsott de« Gellayten
, diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. f. Erblanden ab-
wesend ist, so hat man zu dessen Ver-
tretung und auf seine Gefahr und Kosten
den Herrn Dr . Josef Rosina, Ndvocaten

,in Rudolfswerl, als Eurator »ä »ct.iim
bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreite» und
dic zu selner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönne. widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und drr Ge-
llagle, welche»! es übrigens frei steht
seine Rechlblichllfe auch dem benannten
Euralor a»» tut Hand zu geben, sich die

^ aus einer Veladsämnüng entstehenden Hol'
^ gen selbst brizmncssm haben wird.
l Rudolfswtr! am 35. Ollober 1V7G.



«562

Wechselseitige Versicherungsanstalt in Graz.
Kundmachung.

Die gefertigte Repräsentanz beehrt sich, den P. T. Vereinstheilnehmern der wechselseitigen Brandschaden-Ver-
sicherungsanstalt in Graz höflichst bekannt zu geben, dass die

Einzahlung der Vereinsbeiträge pro 1880
mit 1. Jänner 188O

beginnt und jederzeit, sowohl in der Repräsentanzkanzlei (Floriansgasse Nr. 23) als auch bei den Districtscommissariaten
geschehen kann.

Diejenigen P. T. Vereinstheilnehmer, welche rücksichtlich ihrer Gebäude bereits im Jahre 1878 bei der Anstalt
versichert waren und noch weiterhin daselbst versichert bleiben, participieren an dem Gebarungsüberschussc^ des bezeich-
neten Jahres mit zehn Procent der Vorschreibung derselben, daher um diesen Betrag die Barzahlung auf die ßeitrags-
schuldigkeit pro 1880 geringer zu leisten sein wird.

Repräsentanz für Krain
der wechselseitigen Brandschaden-Versicherungsanstalt in Graz,

Laibach im Monate Dezember 1879.

(Nachdruck wird nicht honoriert.) (5439) 3 - 3

(5443-3) Nr. 5628.

Executive

Vom l . l. Bezirksgerichte Wippach
»lrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer«
amtes Wippach die eiccutive Versteigerung
der dem Matthäus Majcen von Ia loo«
Nr. 20 gehüriaen. gerichtlich auf 110 ft.
geschätzten, sä Herrschaft Senosetsch tam.
V , lol. l84 und tom. 131 vorkommen'
den Realitäten bewilligt, und hiczu drei
Feilbl tungs-Tagsatzxngen. und zwar die
erste auf den

17 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

18. F e b r u a r
und die dritte auf den

2 0. M ä r z 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
yiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei die
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden.

Die Llcitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und der
Grundbuchsertracte tonnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach am
2 l . Oktober 1879.

(5062—3) Nr. 7491.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ignaz Stern
in Agram die exec. Versteigerung der dem
Alois Eoclig aus Kitlai gehörigen, ge
richtlich auf 868 ft. geschätzten Realität
Lud Grundbuchs'Einlage Nr. l i , Catastral'
gemeinde Mta i bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs-Tagfatzungen, und zwar die
erste auf den

2 2. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 2. F e b r u a r
und die dritte auf den

2 2. M ä r z ! 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
in dirser Oerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
tei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter dcm>elben hint-
«ngegebtn werden wird.

Die Acitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungtzprototoll und der
Orundbuchsextracl kälmen in der dies-
gelichllichtn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Liltai am Iliten
September 1879.

(5498—3) Nr. 7131.

Executive
Realitäteuversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Cs sei über Ansuchen der Ursula
Tratar von Slroonil die ê ec. Verstei«
gerung der dem Johann Gumilar von
Medvedjel gehörigen, gerichtlich auf 470 f l .
geschätzten Realität 3ub Urv.-Nr. 160,
toi. 1d0 aä Herrschaft Klingenfels be-
williget, und hiezu drei Feilbietungs'Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

1 3. J ä n n e r ,
die zweite auf den

13. F e b r u a r
und die dritte auf den

13 . M ä r z 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Amtssanzlei mit ocm Anhallgc angeord«
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangl'geben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscomnussion zu erlegen hat, so»
wie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchscftract können in der dies»
gerichtlichen Reljisttalur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß am
<̂ 6. November 1879,

(4934—3) Nr. 8889.

Uebertragung
dritter ê ec. Feilbietung.

Ueber Au'sucher. der minderj. Josef
Mazi'schen Erben von Zirkniz (durch die
Vormünder Johanna und Mart in Petriö
von Eeoca), vertreten durch Dr. Deu,
wird die mit Bescheide vom 20. M a l
l879 , Z. 3 M 3 . auf den 4. September
l. I . angeordnet gewesene dritte e^eeutioe
Feilbietung der dem Jakob Aoigelj von
Niederdorf Hs.'Nr. 7 gehörigen Realität
«ud Rectf.Nr. 572 ltd Herrschaft Haas.
^rg wegen schuldlgrn 630 f l . s. U. auf

den 14. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Koitsch am löten
September 1879. j

( 4 9 3 5 - 3 ) -"r. 90^5.

Uebertragung
dritter erec. Keilbietung.

Ueber Ansuchen des t. l . S'eueramtes
öoitsch (uom. des hohen t. l. Aerars) wird
die mit Gescheide vom 28. April 1879,
Z. 3200, auf den 10. September 1879
angeordnet gewesene dritte er/cnlivi Flil»
bielung der dem Kulas Turäiö von Vi»
gaun Hs..?ir. Z I gehörigen, gerichtlich auf
5958 fl, bewerteten Realität uud Rects..
Nr. 390 aä Gut Thurnlal wegen schuldi-
gen 175 fi. 66' /^ kr. s. A. auf den

14. J ä n n e r 1 8 8 0 ,

vormittags um 10 Uhr, hiergerlchts mit
dem frühern Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht ^oitsch am I5ten
Oktober 1879.

( 5 4 4 7 - 3 ) Nr. 4325.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer-
amtes Wipps ^ e exec. Versteigerung der
dem Franz Ferjanöiö von Slap Nr. 63
(min in Gälz) gehörigen, gerichtlich auf
150 fl. geschätzten Realität 2k' Herrschaft
Wippaä, Wm. X X I I , M g . 162 bewilliget,
und hiezu drei Feilbielunus Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

14. J ä n n e r ,
die zweite auf den

14. F e b r u a r
und die dritte auf den

1 0 . M ä r z 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange anueordncl
worden. dass die Pfanorealiiät bei der
ersten und i.weiten Fcilbictnng nur um
oder über demSchätzungswert. bei der drit-
ten aber auch unter demselben hintangegeben
weiden wird.

Die Licitationsbeoingnlsse, »ornach
insbesondere jeder Klcitant vor gemachtem
Anbote ein 10pros. Vadium zu Handen der
liicitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzllngsprotololl und der H5rund«
buchsertract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirksaericht Wippach am
11. September 1879.

(5427—3) Nr. l 0,026^

Aecutive
Nealitätcn-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ^oilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Dr. Ferdinand Duchalsch in Marburg . als
Verwalter der Eoncursmasse der Firma

Josef Wundsam, die exec. VersteialtM
der der Johanna Delhunija von Plan'""
gehörigen, gerichtlich auf 2730 fl. gesaM'
,en. 5ud Rectf.'Nr. 2^/1 und 34 »"
Haasdcrg vorkommenden Realität wege"
schnloigen 1802 fl. 3»; kr.. abzüM
bezahlter 300 fi., f. A. bewilliget. u"»
hiezu drei Feilbietnngs-Tagsahun^en, u«o
zwar die erste auf den

19. I i i n n e r,
die zweite auf den

19. F e b r u a r
und die drille auf den

l 8. M ä r z l 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 M .
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhang
angeordnet worden, dass die Pfandreallt»
bei der ersten und zweiten Feilbietu"?
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselbt"
hintangegeben werden wird. ,

Die Licltationsbedlnanisse, wor"^
insbesondere jeder Llcitant vor qemach^
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hände" °t
Licitatlonscommission zu erlegen hat, s<^
das Schätzungsprotokoll und der O ^ . ,
buchsertract können in der diesaerlw
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am W "
Oktober 1879. ^

(5434-3) Nr. I3 , l^ '

Executive
Nealitäteuversteigerllllg'

Vom l. l. städt. deleg. Vezirksg"lch
Rudolfswert wird bekannt gemaHl'-

Es sei über Ansuchen " s ^ r
Supauili von Altenmarll. Bezirk ^ n ,
die exec. Versteigerung der dem ^ ^ ^
Ool»)b non P»lane gehörigen, ^ ^ .^t,
auf ,00 fi. geschätzten Nealilat " .
Nr. 0/4 «<1 Swur pcw. 100 fi. ̂  ^ ^
und hiezu drei FellbielunaS.Tagjayu'»
und zwar die erste auf den

22 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

25. F e b r u a r
und die dritte auf den

3 1 . M ä r z l 8 8 / ) . .
jedesmal

ersten und z w « ' ^ Fellbictung "u ^
oder über dem Schätzungswert, v '
dritten aber auch unter demselben Y""
ae«even werden wird. «ornach
^ Die «icilationsbed.ngn.sse, wor
insbesondere jeder Licttant °or mach ^
Anbote ein 1<^° ' - ^ d i l m ' V ,t ,
der ^icitationscomnnss.on ^ " « ^
sowie das Schätzungöprotololl m w ^ ^
Grnndbnchsefiract lö.men » ^
gerichtlichen Re^stratur e m ^ ^

Rudolsswert am 27.Novemv"



«5ft«

Wohnungen.
I m .hause Nr, 1 neu am Polanaplahe

(Zucke: raffincrie) ist im I I . Stocle eine Wol)«
nunq, beslehend ans 5 Zimmer» sammt Zu»
geh^r. sogleich zu vcrmicthcn.

I n l hallse V?r. :<5 alt. 49 neu, Polaua» >
strahe, ist eine Wohxuna ebenerdig, bestehend
aus l Zinimei. Nnclie. Weilstätle. Holzlesse -
und daselbst im I. Stucle eine solche, bestehend
aus.'l Zimmen,, blicke, Vorsaal, Speisclannner.
sogleich zu vermiet b.en. (5595) 3 - 3

Das Nähere beim Hausmeister in der
Iuckerraffinerie.

Ueichhaltigeo

Klhnhiunm!' Ll^er.
Laibach. Iudengasse Nr. <i.

Zum Vezli^c von Tchuhwan'» einpsehlc ich
Mein reichsurlierles Laarr vui,

Zerren-, Nanlell- u. iiuulerslsmslen,
anssrfrrtisst n»s dl-» beste» Stosse» und Leder.
gattuugc«, e l c g ^ ' i l . solid und Oi l l ig .

N-stellnngen werden schnell und prompt
nusgrsiihrt. <^?7) <i-U

Josef Naunichar,
Schulmmcheilueister.

ohne t>!e V«r«»unn» störende Metlcamenle.
ohne I^ol»vkr»n^l»»l t»n und Noiu t«»tN.
rnuls de<l! nach einer m nn»«hl<gen stallen brst.
bewährten, »»«» uvn«» » l » t ^«s "

s«»ol l^l«olz entstandene als auch noch so lehr
vorkltl.t«, u»tn^^»,i,>^»», ^rün«llll»v und

Dr. H2.rt22.n2,
Hülal i rd der mcb. Fncuüäl,

Orb..«l,st»Il »lch! m<d> H^^sbiivgergasje, sondern

Wien. Tladt. Sellergasse « r . 1 l .
«Uch Hau!au«!chlngc, ClclctUten, r l i ^ N l , del

rr»«>or>, Weichlucht, Un>,uchlb«llcit. Pol,, >tionen,

ebenso, « b u y i n « v k n « l a » u ob» zu brennen.

« l i e s l i c h b i e l c l b e « e h a n d l u n g . Lttennste
Dl«clct i°n verbül«t, «nd werben M c d > c a m e „ <«
»>!< V«>>rl>i:,>!en sosor! «in.^Iünbet. <55>.'<5 «

V 7 ^

in 7 Horten, mit und ul)!ic Vunl l lv , bei
sDrgsaltigstrr Auswahl dcr ̂ iohstossc »lud
Vermeidung jeder trüsscrisclicil ViimrU'
ssung auf französischen ClMliladr-Maschi«
ncn ucucslrr Cunstüirtion erzoissl, um
!W bic< 40 P,l'r»-nt büliqrr, a!>H di^ drsis»
ausläudijchln Chucoladcn t)«l jflelcl>«r
« l l te . (<'>^9) 4

In I^ ibucl i del üen I l e r l v n :
H. L, Wrncel. Pohl 6 Enpmi, Iohaiil,
Uuckmauu > Schusmî ss <̂  Weder, Michnel
Kaslner. Ioh.nni 3^^^>ich, Iol). Flü'in»,
Peter ^asmil, I , 9i, Plaoft, Hat, Scholar
und Aputhclrr V, Swolwda.

I j^meil lwuäel-, ftarsilmicrt, weis) uud
rosa. iu Paleten i l 10 t r , I Schachtel
40 fr . ;

UN«8lss« <3I;oerln«elle, zur Erzieluuci
einer weichen, zarte» und weißen Haut
unvcra.lcichlich, I Flasche 40 lr.;

Kl.ve«rl««ri!»le, vorziisslich ll'irlsam dci
llusgesplunssencu Lippeu und Schrunden
an den Häudcu, 1 Flacou W lr,;

(Fl^ovrln vuu Sarg, das Fciustr, in Fläsch»
cheu zu 10 lr . ;

Hl»«a«lklei«, parfümiert, auslatt Seife
auzuiucude», umcht die haut seiu, zart
und weich, 1 Palet ^0 tr.;

Il,llu«l»erl'»plor, iin Zimnirr gebrannt.
verbreitet cs eine» anssenchinen (Geruch.
1 Palet 10 lr.;

Rollens>Ho««!?»«I)eerln » 8elle vou
Sarg, 1 Stiict!'>0 lr, — verlauft

O. ^iccoli.
Apotheler „zu,n Engel", i!a<bach, Wiener-
(4i.98) 20—i) slraße.

Julius Nchaumann,

Bisher uucrrcicht in seiner Wirkung auf die leichtere Löslichleit sinöbeln,,.
dere) schwer verdaulicher Spriseu. die Vcrdauunn uud Vlutrciniauna d c l5r,. i^.
rung und Kräftigung deö Körpers. Dadurch wirlt es b.i «liqlich ,,^i,,mliaem
u»d länger sortssesr̂ cm Gebiauche als diätetisches Mittel l>ei virleu seibs! l,n,<.
ülicllsse» Leiden, als: Verdauuugi<schwiiche, Sodbrennen, Anschoppungen der Vauck-
cingeweide, Trägheit dcr Gedärme, Glicdcrschwächc, Hämurrlioidnllciden nller
Art , Scrophrl», Kröpf, Bleichsucht. Gelbsucht, chronischen Hautansschliiarn vc<
riodischcm iiopfschmerz, Wurm- «nd Strinlranklieit, Verschlcilnung; in de/ e,n»
gewurzclte» Gicht und iu der Tuberlulose. — Äei Mineralwasserlureu leistet es
suwut vur als während des Gebrauches derselben sliwie zur Äiachllil Vor^ialiche
Dienste. ° " ^

Zu haben beim Erzeuger, landschaftlicher Äpotheler i« Stoncrau, und im
D e p o t La i l> ach bei Hrrrn ^ r » . » ! » . - ^ » 1^2.122^.^2! , slpothelcr

Preis einer Schachtel 75 lr. M f ^ Versandt vo,l mindestens zwei Schach,
tcln «WM Nachnahme. "°WU l̂ 5i2?) .W—II

ẑl M M «̂  ̂  M'»

7«^n«»?8el.«,

"> »» »tot« >»»<»!> «><>r IN'»»!»».«'»« : " " >^"'N " ^ ^ ü»Ns >»>,l!N«, uu<l

^l«»u<.,l, l)"i «ern, ^.x.u.olis'r .1, 8>l)boä»; l l r l i l ndurx del
"l>otuu!l«r 8ob»uni1c; Kn<1oll«nert boi ^pot l i^ l ' r Lorßmznn.

Niu !>l)orsild.lt«l. ^l>Il)^o<!«o1lt.«l 6!N8i>ilnuilfor

«inä dil l i^ /u lmbnn doim ZaMor G:«»T»v

«»»»««.'«». (5608) 3—3

>md v^!!!!i>!»s!f, wclchr dorch ^nzirnd'
lliudrii l i i i l 'si l ich und sssisli^ s>c<ch!uächt
jind ot>cr bnich rilii i i isübcn ^^ l i in ix i !
uo» ^̂ >b »nd ^urllsiN>er nn dösen
slachsrankb«!»««, Vl»nnl»s«hwö««»»^
U«rv«n>»rrü<«ung, V lu»verg i f lu»n

ln s«<n»» Nr« »riftirend« W«rs,,«»«<'

Dasstldl' mit sehr wichtigen llnalo
mischen Adlilltmnaen vcrscl»'«. ist ^ l
beziehen lw» l»»». >«. l ' ^ u » < i n > ' « » t ,
.^wliablernnsjs l< , sPrsiö « f l )

<?» s»llt« V<«m»»d versäum«»
slch d<»s«« unendlich lehrreich» W e r t
s»mm«n zu l«ss«n,

Triester

ICoiratt
Triest.

Die Tliester Eommelcialbanl
emvsän t̂, Geldeinlagen in öslerreichi»
schcn Gaul- und BwalSnoten wie auch
in Zwanzig Franlenstucken in Gold,
mit der Verpflichtung, Kapital und
Interessen in denselben Valuten zu-
rücl;»zal)lrn.

Dieselbe escomptierl auch Wechsel
und gibt Vorschüsse auf öffentliche
Wcrlhpapirle und Waren in den ob-
genannlr» Valuten. <15») 52

Sännntlichc Operationen sinden zu
den in drn Triester Lokalblättern zeit-
weise angezeigten Bedingungen statt.

l«8k» VNHV/U5
ooeeii vl.u^««H^2cl., » l . e i c^g ' ^« ! , »o»>«i«o««,

l» !»l <»» ,z>,s,,»ll« <« «lltliliülli,»!! llill,.!. »°i! «l« s!,e!i> e!,e, f.0ll»l ll»»t.

«dun» üdul <ll« LlulHsliluU» u«el <lersu UoUaud^u«.

(MI) 44-l.l:^u ^gben in gllen äpotlieksn.

Sparkasse- und Pfandazr's-
Kundmachung.

Das Amt der krainisclien Sparkasse bleibt wegen des für du
zwoite Seinoster 1879 vorzunehmenden Rechnungsabschlusses

vom 1. bis inclii&ive 15. Jänner 1HHO
und das

PfancLamt
v o m 3O« » e z . 1*7& bis IH. «Männer 1NHO
für die Parteien geschlossen.

Laibach am 12. Dezomber 1879.
Die Direction der krain. Sparkasse und des mit derstlben

i vereinten Pfandamtes. («w i~*
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Vllmen- u. Kinller-Oamasllim,
Strümpfe, weih, schwarz, farbig, beste Qualität,
gestrickt: Röcke von Moir i , Filz, Kinderkleider,

Wolltücher und alle Gattungen Wollwaren
bei (5267) 2—3

A. Gberhcrrt,
Itcrnallec.

bietet sin r«lel>l>»ltl«e«l I^zer »Ilsr Xrten
b̂2?8) 6—6 von

lless«-, Ilzmen- unll linile^LlluIlen
in doliobissor 8tot?» unci I^odss^uttun^. L o
»toliuu^ou veräou prompt un<l «lassHnt. »U8»

ssokiiurt. ?ruigo dilliss.

Das

Neueste
in

Aufputz, Band u. Spitzen etc.
wie bekannt zu den billigsten kreisen

uad ia grosser Auswahl bei

G. J. Hamann,
Sathausplatz. (5508) 1 ß

Allen Freunden der

Raulismmei
empfehlen wir unser bestassortiertes Lager

von

Laubsägen, Lallbsiistcboa.cn,
Laubsägchulz

in verschiedenen Dolzsirten uno 'oiiün^,:,
Zugchör zu Laubsäg^-Ärbeiten zu billigen

PlcislN,

lei'cell l , llelll'ep,
Eife«hll!,dlu!lg, Rnthauopllllz 'sir. l<>.

H M " Auswärtige Auiträae werden
prompt ausgeführt. ^5172) 7—7

liick IU Mm ^^te».
nein, auch allen Gesunden, besondels
aber allen sorgsamen F a m i l i e n v ä t e r n ,
kanu die schleunigste Vestellung der!
V> »schüre! G r a t i s auszug ali«> Dr.^
NiryS Naturheilmethode nicht bringend
genug empfohlen werden. Richters Ver-
lagsanftalt in Leipzig versendet dies für!
a l l « Leidenden sehr wicht ige und!
nützliche Vüch g r a t i s und f ranco
nach alicn ^rtcn, ibü54) 3—1 ,

1. Bcrzeichms
derjenigen Wohlthäter, welche sich durch Ali»
nähme von Erlüslarten zu Gunsten des A a r -
b<,<Her A r n r e n f o n d e » von den üblichen'
Vesuchen am ̂ 'eujahrstagr. dann zu den Na»!

menÄ» und Geburl^festen losgclanft haben. !
(Pie mit einem Stern Bezeichneten haben auch
von Namens- und Gcdurt^tagsgratulalionen

sich losgekauft.»
' Herr Anton Laschan, Bürgermeister,
" Frau Marie Laschan geb v Priebcling.
* Herr Franz Ritter v, Kallina, l. k. Landes«

Präsident, sammt Gemahlin.
* ^ Dr. Chrlisostonnic'Puqa^ar, Fürstbischof.
» » hofiath T»r, ssrirdnä, v, .ttaltcnesilirr,

Landeshauptmann, sammt Oennihlin.
« , Carl Freiherr von Codelli, sammt An»

genörigen.
^ Victor Ruard sammt Frau.

» Franz Ziegler, k, l. Oberingenienr, s,
Familie.

* Josef Haussen sammt Familie,
* Albert Ramm sammt Familie.
» Herr Vlasnils Nachfolger,
* Johann ächeaa, t. s. Äezirlsvorstch.'r. sammt

Gemahlin.
* Florian3iiedlRitterv.Nllitenfel4,t.t.Staate«

buchhalter, sanimt Töchtern,
* Ivsef Pillrr. t, l. Landesgerichtsrath.
^Heinrich Slodlar, Privatier in Eraz, sammt

Familie.
, Anton Clisser, l l. Lande«zahlmeister

in Klagrnfurt,
^ Josef Pagliarucci Ritter v. Kieselstein sammt

Gemahlin.
*^<larl E<itncr sammt Familie in Iauerburg.

Frau Baronin Hoche,
Friedrich Freiherr v. Nechbach
Johann Kosler sanimt Familie,
Rudolf Graf Marahcri. l. l. Concepts.

pralticant,
Untan Graf Pace, l, l, Regierungsconcipist

am Franzensquai, im Schrcyer'schcn
Hause, ,4444) 52-7

Eingang auch in der Spitalgasse.

Feinstes O r a z e r M ä r z e n b i e r
(Schreiner), guic heimische und Österrei-
chische Weine, uorziisslicke Küche, bei villi«
gen Preisen und aujmcilsamcr Bedienung,

Den Äintcr hindurch frische nnd ge>
selchte Würste, eigenes Fabrikat.

I n der Manufaclurwaien'Handluna. des
Gefertigten wnd ein

Ochrjmigc.
der der deutschen und slovenischen Sprache voll»
lommcn mächtig ist und gute Schulbildung hat.
sogleich aufgenommen, (5499) 6—4

Villach am 10. Dezember 1879.

H^C.Valesi.
(3954) 57-53 ^ sMW,

beste schwarze Schrcibtinte.
Reiner Galluscrtract unter Garantie des

Fabrikanten, Vorräthiss bei

Carl S. Till,
U n t e r der T r a n t s c h e N r . 2.

Vie GsmmM-Falink
Ul li Ncichard ^ . (5omp. in Wien,
I I I . , Marzergnsse 17 (neben dem Sophien« l
bade), früycr jürstl, Salm'jchc Eisenmöbcl»

Fabrik.
Da wir die Kommissionslager in den

Provinzen sämmtlich cinssczoqen, weil es!
Lausig voigclommen. dasl unter dem Na- ^
men unseier Firma fremdes und geringeres l
Fabnsat versauft wurde, so ersuchen wir
unsere geehrten Kunden, sich von jept ab s
dirclt an unsere Fabril in Wien wenden <
zu wollen !

l Solidcst gearbeitete Möbel für Talon, <
Zimnnr und Gärten sind stelb auf La<icr,

!und verlaufen von nun an, da die Spl fcn
fiir die früher gehaltetcn Kommissio»e>
laqer entfallen, zu 10"/« Nachlas; vom Pr<^5°
tarif. welchen wir auf Verlangen qralis
und franco einsenden. <30tt8) 1U4»5i0^

Ueber die Heilkraft

^G. H. W. MayerMn

! Der G, N. N , Mal,cr'jche Vrustsy'Up ̂
^aus N'e<?!a!l wird vo,n biesige» Pubiieum!^j
l̂chon jeit längerer Zcit nls Hausmittels

!!gem-n Katarrhe d?r Luftröhren und ihrer >̂
Verinieissunc^cn. Husten. Heiferteit,c. v i e l ^

? faä, ainiewenact, und habe i.l, bei Gelegen» <c
!̂  hcit meiner Praxis beudachlet. dass der ll!

^ O. ill. IH. Mayer' ftie tlrujifymp zj
"'dcn Kranken in solchen Fällen iil der That H
sL'ndcriiüg und Erleichtcrulil, brmtc. ^'a» ,̂
l,mcntlich l,llb>: ich bei der gcaenwärti^ vier!/

so allgcuicin vcrbrcüeten Masernepiocmiels,
^gesehen, dass der heftige Aciztinstcn der^
^Kinder l'Urch den G Ä. W. Maycr'schen )
sjBruslsyrup sich laste und vermiudclte. ?<
l! D e l l tsch bei Leipzig, A
^ Dr. Kanzler, ^
U lönigl. Krei^physicus. ^

u Depot fü r K r a i n beim Apotheker ̂
N 'kV. ^ 1 « ^ » - in Laibach. <6^5) 2—1 ,h
II ^ ,__ . ^ „ , , , _ . . , !/>

Morddeutscher Lloyd,
in dor österreichischen Monarchie' conccsaionierte

Dampfschiffahrt« - Gesellschaft.
Directo regelmässige Post-Dampfschiffahrt

zwischen B r e m e n und Amerika.
Bei billigsten Uebersalirtspreiaen u»d solidester Behandlung |der Reisen-

den orapfiohlt ßich zur niihoron Auskunft dio obrigkeitlich gouohmigte
Hauptagentur des Norddeutschen Lloyd für Krain

R. Ranzinger, (6ou) 0
Spediteur dor Südbahn, Wionorstrasse Nr. 13 nou^in Laibach.

Vorliissliche Agonton für dio Bozirko Kraina worden engagiert.

Nur echt
Iwonn auf joder

Schachtol-Eti-
quotto dor Adlor
und moino ver-
vielfachte Firm»
aufgedruckt ist.

Seit 30 Jahron steta init dorn bostoti Erfolge angowandt gogen jödo Art
Magenkrankheiten und VerdauungHNtöruiigen (wio Appetitlosigkeit, Versto-
pfung otc.) gogen Hlutconffestlonen und HKniorrholdallelden. iJoHomlora Per-
«onon zu ompfohlon, dio eino sitzende Lebensweise führen.

Fulwificuto wordon ur«iri<tli ( l i f l i v«srlolj,pt:.

J*reiH einer versiegelten Originafßasche I ß. ö, W.

Franzbranntwein und Salz.
Der euvorläasigat« Solbstar/.t ^nr Hilfo der loidondon Monsehhoit boi allen

innerou und äussoron Kntzündungori, gegon dio moiaton Krankheiton, Vorwundungo»
allor Art, Kopf-, Ohren- und Zahnschmerz, alto Schädon und offono Wunden, Krobs-
schüden, Brand, outzündete Augon, Lülimungon und Verletzungen jodi-r Art otc. otc.

In Flaschen sammt Gebraucfisanweisung SO kr. ö W.

Leberthran
von

Mich. Krohn L Comp.
Iu Bergen (Norwegen).

Dieser Thran ist; dor ninzigo, dor untor allon im Handol vorkommenden Sor-
ton tu iirztlichon Zwockou geoignot ist.

Preis I fl. ö. W. per Flasche sammt Gebrauchsanweisung.

M. a 11 p t - "V̂  ergandt
boi

A. Moll, Apotheker, k. k. Hoflieferant, "Wien,
Tiichlanben.

Depots in allen renommierten Apothokon dor Monarchie oder in Material'
waronhandlungcn. In Orton ohno Dopöts orhalton auch Privatpersonon boi grofl'
Boror Abnahme entsprechondpu Rabatt.

Das p. t . Publikum wird gebeten, auadrllckllch MOIIH Präparate «°
Terlangcn und nur solche anzunehmen, welche rail meiner Schutzmarke and
Unterschrift verseilen sind.

I D e p ö t s : I.aihuch: G. Piccoli, Apoth ; JOB. Svoboda, .Apoth. Oanal0/
Carlatti. Cilll: IJauinbach'.sch« Apothoko, J. A. Kupforschinid. (iÖrz: A. FranzoD^
Apoth.; C. Zanotti, Apoth.; A. Soppenhofer, A. v. üironcoli, Apoth. Kralnbor^'
Karl Schaunig, Apotheker. Klagenfiirt: Clomontschitsch; P. IJirnbachor, Ap')th«'
kor; J. Nussbaumer, Apotheker; Potor Merlin. Pontüfel: P. Orsaria, Apotliok('r'
KadinuniiHdors: A. Roblek, Apothoker. Kudolsswerth: J. Borgmann, Apothe^1"'
1). Riz/oli, Apotheker. S1«ln: Jos. Moftnik, Apothokor. Hpital: Kbnor &, So^l\
Apothoker. (Strandburg: J. N. Gorton. Trlebach: G. Luogors Witwe. VlH*0''1«
(J. Kumĵ fs Krbf'ii, Apothok«r. Wippach: Alb. Musina, Apothokor. (1) 6 2 - ^

Das neue

I antiseptisclie, desinficierende und hygienische Mittel

S A m f f ii 0 if
_ von •
F. A. Sargs Sohn & Comp. in Wien.

(Jeiatruklcpöt für den JEiisros-Verkauf
bei Vogl Brothers S™«* < 6 4 l 9 ) 4 4

W i e n . I., H i m j n e ! p f o r t g a s 8 e Nr. 2 6.
XDepot» l a L a l b a c l i : Willi. Majr, Apothoker; Gabriel Piecoli, Apothokor; K. Blracbttz. Apo tne i t e r^^^^

Druck und Verlll« v«n Iß. v. «leinwayr ib Fed. V««berg


